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Der Verein 

Der gemeinnützige Verein ambulante  

dienste e. V. wurde 1981 von einer Gruppe 

behinderter und nicht behinderter Men-

schen gegründet. Wir haben es uns zum 

Ziel gesetzt, Menschen mit einer Behinde-

rung bei einem selbstbestimmten Leben in 

ihrer eigenen Wohnung zu unterstützen. 

Selbstbestimmt  
leben mit  
AssistentInnen  
Ihrer Wahl
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Persönliche Assistenz

Die Leistung, die wir unseren KundInnen anbie-

ten, nennen wir persönliche Assistenz. Mit diesem 

Begriff wird eine ganzheitliche Unterstützung des 

behinderten Menschen in allen Lebensbereichen 

bezeichnet, also Hilfe bei der Körperpflege, Ernäh-

rung, Mobilität, Arbeit, Freizeit, etc. Die Assisten-

tInnen, die diese Hilfestellungen leisten, orientieren 

sich dabei bezüglich Art und Weise, Ort und Zeit 

ausschließlich an den Bedürfnissen der behinder-

ten Person. Der Umfang der Assistenz richtet sich 

nach dem individuellen Bedarf – er kann variieren 

zwischen wenigen Stunden am Tag und Assistenz 

„rund um die Uhr“.  



� �

Ihnen wird keine bestimmte Assistentin/kein be-

stimmter Assistent aufgezwungen – Sie entscheiden, 

wer bei Ihnen arbeitet! In Absprache mit Ihren Assi-

stentInnen gestalten Sie Ihren Tagesablauf selbst.

Wir sind der Auffassung, dass gute Assistenz auf 

Ihren  Vorstellungen und Wünschen, klaren Ab-

sprachen und auf gegenseitigem Verständnis bzw. 

Akzeptanz beruht. 

 

Wenn sich im Alltag Probleme ergeben …
… stehen Ihnen unsere Pflegefachkräfte und unsere 

SozialarbeiterInnen als AnsprechpartnerInnen zur 

Verfügung: für pflegerische Fragen, Schwierigkeiten 

mit Anträgen, Abklärung eines Hilfsmittelbedarfs 

und bei allen sonstigen Problemen, die im Zusam-

menhang mit der Assistenz auftreten. 

Sollten Sie sich für Assistenz durch  
ambulante dienste e.V. interessieren …
... findet als erstes ein Gespräch mit einer/einem 

unserer MitarbeiterInnen statt, in dem wir mit Ihnen 

die Wünsche in Bezug auf die Assistenz besprechen 

und Sie über Finanzierungsmöglichkeiten informie-

ren. Die Assistenzstunden werden in der Regel durch 

die Pflegeversicherung, das Sozialamt, durch die 

Berufsgenossenschaft und/oder andere Leistungs-

träger finanziert. Eventuell muss jedoch auch eine 

Eigenbeteiligung geleistet werden.

Die Vermittlung und der Einsatz von 
AssistentInnen
Wir stellen Ihnen Personal zur Verfügung, mit dem 

wir ein ausführliches Bewerbungsgespräch geführt 

und in speziellen Kursen auf seine Tätigkeit vor-

bereitet haben. Diese Kurse beinhalten u. a. die 

Bereiche Pflege, Rollstuhltraining und das Erlernen 

von Hebe- und Tragetechniken.

Wir schlagen Ihnen AssistentInnen vor, von  

denen wir annehmen, dass sie Ihren Wünschen ent- 

sprechen.
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Als BudgetnehmerIn ist es z. B. möglich, dass Sie 

weiterhin den Dienst bezahlen, der Ihnen bisher 

geholfen hat und ggf. einzelne Tage bzw. Schichten 

selbst organisieren.

Es ist nicht zu verschweigen, dass einige Heraus-

forderungen auf Sie zukommen, wenn Sie Ihre Hilfe 

ganz oder teilweise selber organisieren: Sie müssen 

sich geeignetes Personal selber suchen, Verträge 

abschließen, einen Überblick über die fälligen Ge-

haltszahlungen haben, bei Konflikten mit Ihren An-

gestellten zurecht kommen und Ähnliches mehr.

Der Assistenzdienst ambulante dienste e.V. bietet 

Ihnen neben den persönlichen Assistenzleistungen 

auch in diesem Zusammenhang Beratung an. Hier-

bei kann es um psychosoziale, sozialrechtliche oder 

pflegerische Probleme gehen. Wir helfen Ihnen auch 

bei der Suche von geeignetem Personal oder bei der 

Lösung von Konflikten.

Sie können sich ebenfalls an uns wenden, wenn 

Sie Ihre AssistentInnen qualifizieren möchten.

 

Wir freuen uns, Ihnen helfen zu können!

Das trägerübergreifende 
persönlichen Budget

Für behinderte Menschen, die Unterstützung im 

täglichen Leben benötigen, besteht auch die Mög-

lichkeit, ein persönliches Budget zu beantragen. Das 

heißt, Sie können die Leistungen, die der Leistungs-

träger (z. B. das Sozialamt) bisher direkt an den 

Leistungserbringer (z. B. den ambulanten Dienst) 

gezahlt hat, jetzt als Geldbetrag auf Ihr Konto über-

wiesen bekommen. Über diese Summe können Sie 

dann verfügen und entscheiden, wo Sie welche Hilfe 

„einkaufen“ wollen.
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2. Beratung
ò Hilfe bei sozialrechtlichen Fragen

ò Psychosoziale Beratung 

ò Pflegerische Beratung  

ò Konfliktmanagement

ò Personalakquise 

Stundensatz für Beratungsleistungen: 
35,00 € pro Std./Abrechnung nach Aufwand

Die Beratungs- und Unterstützungsleistungen wer-

den von SozialarbeiterInnen und Sozialpädagogen, 

examinierten Pflegefachkräften und einem Juristen 

erbracht. 

Leistungsangebot im Rahmen 
des persönlichen Budgets

1. Persönliche Assistenz 
Stundensätze für den Leistungskomplex 32 
Persönliche Assistenz:
11.    bis 	   8. Std.=19,96 € 

19.	   bis 	 16. Std.=17,90 € €  
17.	   bis 	 24. Std.=13,29 € € 
zzgl. Tagespauschale 6,65 €€

Die Assistenzleistungen werden durch von uns  

geschulte AssistentInnen (ohne formale Qualifika-

tion) erbracht.

Da ambulante dienste e. V. über einen Versor-

gungsvertrag nach dem SGB XI verfügt, können 

auch Sachleistungen der Pflegeversicherung über 

Gutscheine im Rahmen des persönlichen Budgets 

erbracht werden.
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4. Qualifizierung 
Wir haben über 20 Jahre Erfahrung in der Qualifi-

zierung von AssistentInnen im Bereich der persön-

lichen Assistenz. 

Folgende Module bieten wir Ihren AssistentInnen  
und anderen Menschen, die Sie unterstützen an:
ò Transfertechniken

ò Rollstuhltraining

ò Pflege

ò Nähe und Distanz

ò Hygiene und Arbeitsschutz 

ò Erste Hilfe Kurse

ò Gesprächsführung und Konfliktmanagement

Die Module können einzeln gebucht und nach  

Absprache entsprechend Ihren Wünschen zu- 

sammengestellt werden. 

Stundensatz für Qualifizerungsleistungen
13,00 € pro Std. ab 10 TeilnehmerInnen

3. Begleitungs-  und Unterstützungs- 
leistungen wie u. a.:
ò Einsatzplanung

ò Einsatzorganisation

ò Einsatzbegleitung

ò Pflegerische Begleitung 

Pauschalpreis für durch ad begleitete  
Assistenzstunden
2,80 € pro begleiteter Assistenzstunde
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Kontakt

Unsere Pflegedienst-
leitung erreichen Sie in 
unserer Einsatzstelle
Urbanstraße 100
10967 Berlin-Kreuzberg	  
(Nähe U-Bhf. Hermannplatz)
Telefon: (030) 69 04 87-0
Fax: (030) 69 04 87-23
E-Mail: info@adberlin.com
Internet: www.adberlin.com

Unsere Sozialarbeiter-
Innen erreichen Sie in 
einem unserer Beratungs-
büros

ò im Süd-Büro
Gneisenaustr. 2a  
(im Mehringhof)
10961 Berlin-Kreuzberg
(Nähe U-Bhf.  
Mehringdamm)
Telefon: (030) 69 59 75-0
Fax: (030) 69 59 75-11

ò im Nord/Ost-Büro  
Danziger Straße 199                     
10407 Berlin
Telefon: (030) 45 60 71-0
Fax: (030) 45 60 71-11

ò im West-Büro                 
Mecklenburgische Straße 85        
10713 Berlin-Wilmersdorf
(Nähe U + S Bahnhof  
Heidelberger Platz)
Telefon: (030) 83 22 42-60
Fax: (030) 83 22 42-70

Unsere Assistenz- 
nehmerInnenvertretung 
erreichen Sie über alle  
Büros, Zeiten bitte  
erfragen.

Mitglied  
im dpw und bei Forsea 

Für weitere Informationen stehen Ihnen unsere 
MitarbeiterInnen gerne zur Verfügung:

Bitte bei Interesse die aktuellen Preise erfragen 
bzw. auf unserer Homepage abrufen.  
Alle genannten Preise: Stand Oktober 2007 

www.adberlin.com
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